
   

Projektblatt  

Seite 1 von 3 

 

 

 

 

 

 

 1 

Projektblatt für den Aktionsplan 
BBWA: Spandau      

Handlungsfeld  JuBa - Beschäftigung und Ausbildung für Jugendliche und Erwachsene 
unter besonderer Berücksichtigung des Dienstleistungssektors fördern 

Aktion  Förderung des Übergangs von Schule - Beruf 

Förderzeitraum 01.01.2013 - 31.12.2013 

Förderinstrument LSK 

 

I. Allgemeine Angaben zum Projekt 

Projektname Integration in Ausbildung und Beschäftigung 

Projektziel (Hauptziel) Aktivierung sozial und schulisch stark benachteiligter migrantischer 

Jugendlicher mit dem Ziel der Integration in die Gesellschaft und der 

Verbesserung des Zugangs zu einer Beschäftigung. 

Projektkurzbeschreibung Wir wollen migrantische Jugendliche beiderlei Geschlechts dabei 

unterstützen, bessere Voraussetzungen zu schaffen, ein 

selbstbestimmtes Leben führen zu können. Dabei übernehmen wir auch 

eine Brückenfunktion zu bestehenden Einrichtungen und Netzwerken 

wie z.B. dem Jugendberatungshaus Spandau. 

Das Projekt leistet eine Unterstützung bei: 

1. dem Abbau von beschäftigungshemmenden Faktoren 

2. der Erhöhung der Ausbildungs- und Berufschancen von Jugendlichen 

mit Migrationshintergrund 

3. der Förderung der Eigeninitiative und der Stärkung des 

Selbstwertgefühls bei den Projektteilnehmerinnen und -teilnehmern. 

Projektträger und 

Ansprechpartner/in 
(Name, Adresse, Tel, Fax, Mail, 

Internet) 

Gemeinwesenverein Haselhorst e.V., Burscheider Weg 21, 

13599 Berlin, Tel. 334 5151,  Fax: 351 32236,  

E-Mail: info@gwv-haselhorst.de 

www.gwv-haselhorst.de 

Mitglieder des Projektbeirats 

bei PEB und WdM bzw. 
Projektpate bei LSK 

(Name, Institution) 

Herr Fuhrmann (Steuerungsausschuss BBWA) 

Kooperationspartner/innen 
(Name, Institution) 

Jugendberatungshaus Spandau 

 

 

http://www.gwv-haselhorst.de/
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II. Hauptziele - Ergebnisse 

1. Ziel 

Durchführung von themenbezogenen Workshops 

Woran messen Sie, ob Sie dieses Ziel erreicht 

haben?*  

es werden mindestens fünf Workshops 

durchgeführt 

Erzieltes Ergebnis (bei Projektende) 

 

      

2. Ziel 

Teilnehmer sind motiviert, sich zu bewerben und Arbeit aufzunehmen bzw. sich weiterzubilden 

Woran messen Sie, ob Sie dieses Ziel erreicht 

haben?* 

Anzahl der Teilnehmenden, die sich aktiv in die 

Zielerreichung des Projektes einbringen werden 

Erzieltes Ergebnis (bei Projektende) 

 

      

3. Ziel 

Es werden Praktikums- und Ausbildungsplätze und auch Beschäftigungsmöglichkeiten akquiriert. 

Woran messen Sie, ob Sie dieses Ziel erreicht 

haben?*  

Anzahl der Vermittlungen in Praktikum und Arbeit 

Erzieltes Ergebnis (bei Projektende) 

 

      

 

*Indikatoren 

 

Begründung für nicht erreichte Ziele (bei Projektende): 

                  

                  

                  

 

Charakterisierung der Nachhaltigkeit des Projekts: 

Jeder Teilnehmer hat einen realistischen Berufswunsch sowie eine Alternative dazu konkretisiert, oder 
zumindest einen zielführenden Schritt dahin (Verbesserung bestimmter erforderlicher Fähigkeiten; 
Praktikum etc.) unternommen. Die Teilnehmer haben sich gegenseitig unterstützt und motiviert. 
Dadurch verbessern sich erheblich ihre Chancen, den erfolgreichen Einstieg ins Berufsleben zu finden. 
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Hinweis: Formular wird mit einem Doppelklick geöffnet 

III. Finanzierung

Finanzierungsquelle
Höhe der 

Finanzierung
Finanzierungsprogramm

EU-Mittel EFRE WDM

EU-Mittel EFRE

EU-Mittel ESF 2.500,00 € LSK

EU-Mittel ESF PEB

sonstige Mittel (bitte benennen)

Bundesmittel

Landesmittel 2.500,00 €

Kommunale Mittel

sonstige Mittel (bitte benennen)

Gesamt: 5.000,00 €

 

 

 

 

 

 

 

 

 


